
ömtr -Vlatt der Stadt Wiesbaden
mrd Etliches Puvlikationsorgan der Gemeinden : Schierstei « , Sonnenberg . Rambach . Raurod . Franenstei » , Wambach «. v. a.

Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Knzeiger.
Rr. 155. Donnerstag , de» 6. Juli 1911

Amtlicher Teil.
Unfallversicherung der bei Regiebauten

beschäftigten Personen.

Der Auszug aus der Heberolle der Versiche¬
rungsanstalt der Heff.-Naff . Bangewerks -Bencss-
genossenschaft für das 1. Quartal l. Is . über die
von den Unternehmern zu zahlenden Versiche¬
rungsprämien wird während zweier Wochen, vom
6. l . Mts . ab gerechnet , im städtischen Vcrsiche-
rungsbtiro , Marktstraße 1. Zimmer Nr . 8. wah¬
rend der Vormittags -Dienststunden zur Einsicht
der Beteiligten offengelegt.

Demnächst werden die berechneten Prämien-
betrüge durch di« Stadthauptkaffe ' eingezogen
werden.

Binnen eiNet weiteren Frist von zwei Wochen
kann der Zahlungspflichtige , unbeschadet der Ver¬
pflichtung zur vorläufigen Zahlung , gegen die
PrämienbetechNUtig bei dem Genossenschaftsvor-
stanöe oder dem nach § 21 des Bauunfallver¬
sicherungsgesetzes zuständigen anderen Organe der
Genossenschaft Einspruch erheben . (8 28 des
Gesetzes .)

Wiesbaden , den 1. Juli 1911,
89311 Der Magittrat-

Bekanntmachu » «,.
Behufs Herstellung einer Wasser - und

Gasleitung auf dem Elsässer -Platz wird der
anliegende Feldweg im Distrikt „Dreiweiden"
für Fnhrwcrk für die Dauer der Arbeit ge
sperrt . 29614

Wiesbaden , den 4. Juli 1911.
Der Oberbürgermeister.

Stadtausschuh zu Wiesbaden.
Die Ferien des Stabtausschusses beginnen am

81. Juli und endigen am 1. September d. Is.
Während der Ferien dürfen Termine zur münd¬
lichen Verhandlung der Regel nach nur in schleu¬
nigen Sachen abgebalten werden . Auf den Lauf
der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne
Einfluß.

Dies wirb gemäß 8 8 des Regulativs vom
28. Februar 1884 zur öffentlichen Kenntnis ge¬
bracht.

Wiesbaden , den 4. Juli 1911.
29518 Der Vorsitzende.

Städtische
Säuglings - Milch . Anstalt.

Trinkfertige Säuglingsmilch die Tagespor-
tion für 22 Pfennig erhält jede minder¬
bemittelte Mutter auf das Attest jedes Arztes in
Wiesbaden.

Abgabestcllen sind errichtet:
1. in der Allgemeinen Pokiklinik , Helenenstr . 21.
2. in der Ausenheilanftalt für Arme . Kapcllen-

straße 32,
3. im Christlichen Hospiz , Oranienstraße 53,
4. in dem Hospiz »um hl. Geist , Friedrichstr . 24,
5. in der Drogerie Schlemmer , Westendstr . 36,
6. in der Kaffeehalle . Marktstr . 13,
7. bei Kaufmann M . Rathgeber , Moritzstr . 1.
8. in der Krippe , Gustav -Aöolfstr . 20/22,
9. in der Paullnenstiftnng , Schiersteinerstr . 31,

10. in der Speiseballe „Blaues Kreuz , Sedan-
vlatz 5,

11. in dem Stäbt . Krankenhaus , Schwalbacher-
straße 62,

12. in dem Stäbt . Schlachthaus , Schlachthaus¬
straße 57 und

13. in dem Wöchnerinnen -Asyl . Schöne Aus¬
sicht 34.

Bestellungen sind gegen Ablieferung des At-
tcstes dort zu machen.

Unentgeltliche Belehrung über Pflege und
Ernährung der Kinder und Ausstellung von
Attesten erfolgt in der Mütterberatungsstelle
(Marktstraße 1/3 ) Dienstags , Donnerstags und
Samstags , nachmittags von 5 bis 6 Uhr.

Bemittelte Mütter erhalten die Milch gegen
Einsendung des ärztlichen Ältestes bet der Säug¬
lingsmilchanstalt . Schlachthausstraße 24 frei ins
Haus geliefert , und zwar:

Nr . I der Mischung zum Preise von 10 Pfg.
für die Flasche : Nr . II der Mischung zum Preise
von 12 Pfg . für die Flasche : Nr . III der Mischung
zum Preise von 14 Psg . für die Flasche : Nr . IV
der Mischung zmn Preise von 14 Pfg . für die
Flasche.

Wiesbaden , 28 . April 1911.
28200 Der Magistrat.

B ekanrr tm a ch ung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen,

welche sich der Fürsorge für hilfsbedürfttge Angehörige
entziehen, wird ersucht:

l . des Taglühners Joh Wickert» geboren am
17,1. lgßtj zu Schlitz. —2. d. leb. Dicnümagd Karat.
®ö <f , geh. am 11. Dez. 1864 zu Weilmünster. —
3. der ledig. Dicnstmagd Anna Bongartz , geb
am 4. 3 1»37 zu Mainz. — 4. Anguste Brandest
geb. am 25. 1.1891 zu Speyer. — 5. der ledigen An
tonictta Brniöura , geb. am 7. 10. 1886 zu
Grafenhage. - 6. des Buchhalters Karl Buch,
geb. am 29. 4. 1880 zu Niederhofheim. — 7. Ge¬
schiedene Eliefrau Albert Eonradi , Lina geb.
Roht ^gcb. am 11. 12. 186,' zu Wehen. - 8. d. Tagl.
Peter Decker, geb. am 22. Januar 1874 zu Biele¬
feld. — 9. Friedrich Dinges Ww.. geb. am 11.
12. 1873 zu Kirchhai». — 10. des Mühlenbauers

Fayh , geb. am 9. Januar 1868 zu Ober-
osfleiden. — 11. des Taglöhners Wilhelm Froh » ,
geboren am 7. Aug. 1866 zu Springen . — 12. des
Fuhrmanns Wilhelm Grnber , geboren am 27.
5. 1864 zu Eschenhahu. — 13. Klara Hermann,
geb am3l . 3. 1889 zu Wiesbaden. — 14. Angnst
ct' offmann , geboren am 2. 2. 1867 zu Nürn¬
berg. — 15. Josef Hundler , geb. am 9. II.
1881 zu Görsroth . - 16. Mich. John . Ww geb. am
27. 2. 1879 zu Biebrich. — 17. August Keim,
geb. am 29. 5. 1873 zu Bierstadt. — 18. des Schlosser-
gehilfvr Wilh . Klees , geb. am l . 2. 1878 zu Bcssen-
back. — 19. der ledigen Anna Klein , geb. am 25. 2.
1882 zu Ludwigshafen. — 20. des Kutschers
Erlist König , geb. am 30. September 1863 zu
Wiesbaden. - 21. Josef Kubicki . geb. an: 5. 3.
1873 zu Gnesen. - 22. Albert Küppers , geb.aml ?.12.
1865 zu Königswintcr.—23. Christian Küster , geb.
am 7. 1. 1875 zu Düsseldorf. — 24. des Glasreinigers
Heinrich Knhmann , geb. am 16. 6. 1875 zu Biebrich.
25. dcr P̂lätterin Anna Knjak , geboren am 13.
10. 1876 zu Sommin . — 26. des Reisenden
Bruno Leitzncr , geboren am 23. 11. 1866
zu Raußc. — 27. des Taglöhners Adolf
Lewalter , geboren am 19. September 1873 zu
Wembach. — 28. Gisela Löber , geb. am
6. Mai 1878 zu Naumburg. — 29. des Tapezierer-
gehilscu Wilh .Maybach , geb. am 27. März 1874-zu
Wiesbaden. — 30. der led. Ludiska Marschall,
geb. 24. 31. 1877 zu Baucrbach. - 31. Katharina
Metz, geb. am 2s. Nov. 1873 zu Obcrfischbach. —
32. Jakob Minicker , geb am 2. 3 1879 zu
Biebrich. — 33. des Rhabanus Nauheimer,
geboren am 28. August 1874 zu Winkel. —
34. Georg Ott , gcboren am 26. Mai 1879
zu Ems. — 35. Helene Rau , geb. am 7. 4 1891
zu Wiesbaden. — 36. des Kaminbauers Wilhelm
llleicharvt , geboren am 26. Juli 1833 zu
Aschersleben. — 37. des TapezicrcrgehilfcnOtto
Rechner , geb. am 3. März 1865 zu Altenau. —
38. Dienstmagd Berta Rühmling , geb. am 30. 5.
1884 zu Ncuwandrum. — 39. Wilhelm Schilling,
geb. 18. 11. 1866 zu Wiesbaden. — 40. des Installa¬
teurs Heinr . Schmieder . geb am 17. März 1872 zu
Krotziugen. — 41. Maria Schmidt , gcboren
am 10. 2. 1886 zu Heiler. — 42. Anna
Schneidereit , geb. am 27. 12. 1881 zu Albau.
— 43. der led. Karoline Schäffler , geb. 20. L.
79 zu Weilmünster. — 4 >. deg Kutschers Max Schön¬
baum , geb. am 29. Mai 1877 zu Oberdolleudors. —
45. Emil Ucberle , geboren am 3. 3. 1883
zu Heidelberg. — 46. Heinrich Uhl . geb. am 13.
8. 1874 zu Dahlheim. — 47. Johann Belte , geb. am
31. 7. 1872 zu Karlruhe. — 48. Emil Vetter , geb.
3. 7. 1879 zu Wiesbaden. — 49. des Taglöhners
Christ . Bogel , geboren am 9. September 1868 zu
Weinberg. — 50. der Luise Völker , geb. am 3. 3.
1882 zu Marburg . - 51. Philipp Wohnfiedler,
geb. am 13. 5. 1876 zu Eiseubcrg. — 52. bel¬
iebigen Johanna Zimmermann , geb. am 20. 4.
1888 zu Wiesbaden.

Wiesbaden, den 30. Juni 1911. (29508
_ Ter  Maaiftral . Armeitverwaltiina.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerk¬

sam gemacht , daß nach Paragraph 12 der Akzise¬
ordnung für die Stabt Wiesbaden , Beerwein-
Produzenten des Stadtberings ihr Erzeugnis a»
Becrwein unmittelbar und längstens binnen
24 Stunden nach der Kelterung und Einkellerung
schriftlich bei uns , bei Vermeidung der in der
Akzileordnung angedrohten Defraudationsstrafe »,
anzumelden baben . Formulare zur Anmeldung
können in unserer Buchbalterei , Neugasse 8, Ein¬
gang Schulgaffe , unentgeltlich in Empfang ge¬
nommen werden

Wiesbaden , den 29. Juni 1911.
29687 Stadt . Akziscamt . '

Bekanntmachung.
Wegen Beurlaubung des Eichmeisters

Joh ist das Eichamt für Wagen , Gewichte
usw . vom 1. bis einschließlich 16. August d. I.
geschlossen.

Wiesbaden , den 1. Juli 1911-
Der Magistrat.

Ausstellung  ausgewählter Entwürfe für das
Bismarck - National - Denkmal.

Geöffnet von 10 bis 6 Uhr.
Am Mittwoch , den 5. Juli und Samstag , den

8. Juli Eintrittspreis nur 50 Pfg . 29507

Verdingung.
Die Schreinerarbeiten (23 Tische für

Schwesternzimmer ) für den Allgemeinen
Frauenpavillon der Krankenhauserweite¬
rungsbauten sLos I nnd II ) sollen im IMge
der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden. .

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsdienststun¬
den im Verwaltungsgebäude Friedrichstr . 19,
Zimmer Nr . 9, eingesehen , die Angebotsun¬
terlagen ausschließlich Zeichnungen auch von
dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H.
A . 33 Los - . versehene Angebote sind spä¬
testens bis

Freitag , 7. Juli 1811 , vormittags 10Z4 Uhr,
hierher einznreichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt —
unter Einhaltung der obigen Los -Reihen¬
folge — in Gegenwart der etwa erscheinen¬
den Anbieter.

Rur die mit dem vorgeschriebenen und
ausgefüllte » Verdigngunssormular eiuge
reichten Angebote werden berücksichtigt.

Znschlagsfrist : 80 Tage . 29681
Wiesbaden , den 29. Juni 1911.

Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Liefernng und Anbringung von

Spiegeln sLos I ) und 148 Stück polierten Rot-
gußdollen (Los II ) für den Allgemeinen
Frauenpavillon der städtischen Krankenhaus-
crwetterungsbauten soll im Wege der öf^ ,-t-
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsdienststnnden
im Verwaltungsgebäude Friedrichstratze 19,
Zimmer Nr . 9 eingesehen , die Angebotsünter-
lagen ausschließlich , Zeichnungen auch von
dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A.
34 Los . . ." versehene Angebote sind späte¬
stens bis

Montag , den 10. Juli 1911,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt —

unter Einhaltung der obigen Los - Reihen¬
folge — in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter.

Nur die mit dem oorgcschriebencn und
ansgefülltcn Vcrdingungssormular einge-
rcichte » Angebote werde « bei der Znschlags-
erteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 1. Juli 1911.

29681 Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Herstellung und Anlieierung von Aus-

rüftungsgegcnständen sKommoden . Schränke , Bü¬
cherbretter und Nachttische) für die Schwestern-
zimmcr des Allgemeinen Frauenpavillons der
Krankenbauserweiterungsbauten soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Vormittagsdienststunden im
Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19 Zimmer
Nr . 9 eingesehen , die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 S
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 35"
versehene Angebote sind spätestens bis
Dienstag , den 11. Juli 1911, vormittags 10 Uhr,
hierher einznreichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgcschriebcnen und aus¬
gefüllte » Verdingungsformular eingereichtcn An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 3. Juli 1911 . 29681

Städtisäies Hochbauamt.

Verdingung.
Die Ausführung von Anstreicher -Reno-

viernngsarbeiten in den diesjährigen Som¬
merferien in der Volksschule am Blücherplatz
Los I n > II sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsun¬
terlagen können während der Vormittags-
ötenststunden Friedrichstr . 19, Zimmer Nr . 2,
eingesehen , die Verdingungsunterlagen auch
von dort gegen Barzahlung ober bestellgeld-
freie Einsendung von 60 Z , und zwar bis
zum Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„G - U . 39 Los . . versehene Angebote sind
spätestens bis
Montag , 17. Juli 1811, vormittags 18 Uhr.
hierher einznreichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgcschriebenen und
ausgefüllten Berdignnngssormular einge¬
reichtcn Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 1. Juli 1911. 28512

Stadtbanamt , Abt,  für Gebäudennterhaltnng

Verdingung.
Die Erd - und Maurerarbeiten für die un¬

terirdische Transformatorenstation au der
Ringkirche sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung vergeben werden . Angebots¬
formulare und Bedingungen können an
Wochentagen vormittags zwischen 11 und
1 Uhr im Bureau Herrnmühlgafse 10 gegen
eine Gebühr von 1 Ji  in Empfang genommen
werden , woselbst auch die Zeichnungen einzu-
sehen sind . Angebote sind verschloflen und
mit der Aufschrift „ Angebot für die Erd-
unö Maurerarbeiten für die Station Ring¬
kirche " versehen bis spätestens 15. Jnli I ..
mittags 12 Uhr , im Bureau Neugaffe 26 , l .,
Zimmer Nr . 4, einzureichen . *29686

Wiesbaden , den 4. Juli 1911.
Die Verwaltung

der Stadt . Waffer - und Lichtwerke.

Städtisches Leihhans.
Die Geschäftsstunden des ftädt . Leihhauses

regeln sich infolge anderrveiter Diensteinteilung
durch Beschluß des Magistrats , vorläufig für die
Monate Juli und August , wie folgt:

Versatz von Pfändern und Verlängeruugen
von Pfandscheinen nur vormittags von 8—11 Uhr.
8 bis 11 Uhr.

Auslösungen von 8 bis 2 Uhr mittags.
Ausnahmsweise können nach 11 Uhr Pfänder

bei den Taxatoren gegen die entsprechende Mak¬
lergebühr abgegeben werden , und zwar : Uhren.
Goldsachen pp. bei Goldarbeiter Cbr . Klee. Häf-
nergasse 13. Kleiber , Wäsche pp. bei Schneider¬
meister W . Reininger , Mauergaske 14.

Wiesbaden , 28. Juni 1911.
29501 Städtische Leihhausverwaltung.

Saison-Ausverkauf. Bedeutende Preisermässigimg
in allen Abteilungen.

Verdingung.
Die Ausführung der Erd - und Pflasterer-

arbciten für den städtischen Schlacht - und Vieh-
Hof dahier soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Vormittagsdienststunden im
Verwaituttgsgebäüde Friedrichstraße 19 Zimmer
Nr . 9 eingeieben , die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 4
bezogen werben.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 37"
versehene Angebote sind spätestens bis
Samstag , de» 15. Juli 1911 , vormittags 10 Uhr.
hierher einzureichen.

Die Eröfsnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem oorgeschriebenen und aus¬
gefüllten Vetdittgnngssormular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Znschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 5. Juli 1911.

29681 Städtisches Hochbauamt.

Gegründet 1882

R. Perrot Nüdlf. ®*nseD- ' Unterröcke.
Schutzmarke.

Elsässer Zeugladen.

Flan &ll - HauSk — Blusen - Spezialist.

Ecke grosse und kleine Burgstrasse I

Sommerstoffe;
Wollmoussellne , Voile
Foulardine , Zephyr
Gestickte Mulle.

Auf

Flanell » Blusen

20 - 25 % Rabatt.
30065
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